
Hausinstallations-Sicherheit
Die Gasversorgung in Deutschland hat einen sehr hohen Sicherheitsstandard. Den-
noch haben vereinzelte Manipulationsfälle dazu geführt, dass sich die Gemeinschaft
der Gasversorger Gedanken darüber macht, wie eine Erhöhung der Eigensicherheit
der Hausinstallation auch bei Fremdeinwirkung in Zukunft aussehen soll. Die grund-
sätzlichen Vorstellungen für ein zukünftiges Installationskonzept sind zu Papier
gebracht – momentan wird noch um die endgültige Ausgestaltung gerungen. Hier
gilt es, die Forderung nach einem weiter erhöhten Sicherheitsniveau mit der wirt-
schaftlichen Erstellung eines Gashausanschlusses unter einen Hut zu bringen. Denn
natürlich steht die Wirtschaftlichkeit der Gasversorgung – in Zeiten des deregulier-
ten Marktes und der Energieeinsparverordnung – ganz besonders im Blickfeld des
unternehmerischen Interesses.

Zur Lösung dieser Aufgabe sind vielfältige Hausinstallations-Philosophien denkbar:
Sicherlich ist es möglich, die einzelnen Komponenten wie den jetzt zusätzlich be-
nötigten Gasströmungswächter und das Gasdruckregelgerät zum jeweils niedrigsten
Preis einzukaufen und einzeln zu installieren. Die kompakte und in der Gesamtbilanz
kostengünstigere Alternative ist jedoch zweifellos die Integration der zusätzlich
geforderten Sicherheitsfunktion des Gasstopps im Gasdruckregelgerät. Bezieht man
die Installations- und Logistikkosten für die einzelnen Komponenten mit in die
Rechnung ein, zeigt sich ganz klar der Kostenvorteil der integrierten Lösung.

Wie die Elster-Lösung aussehen kann: Integration der Gasstoppfunktion in den
Geräten der Niederdruckbaureihe sowie im zweistufigen Mitteldruckregelgerät M2R,
wurde bereits ausführlich dargestellt (siehe Elster Journal 1/2001 oder Internet).

Ohne Frage werden noch viele verschiedene Lösungsansätze in den Fachkreisen dis-
kutiert. Aber nur wenn sich ein allgemein akzeptierter Standard durchsetzt, können
wir von der Herstellerseite eine wirtschaftlich vertretbare, integrierte Lösung anbie-
ten. Nischenlösungen haben im Umfeld der immer stärker zusammenwachsenden
Versorgungsbetriebe kaum noch Überlebenschancen.

Paul Ladage
Produktmanagement Gasdruckregelung
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